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Donnerstag den 30. Getober 1828.

ffi vermischte Verlautbarungen.
Z. iZ/3. ( i )

K u n d m a c h u n g .
Indem vom 27. d. M .

angefangen, die Laibacher Post
von Carlstadt nur nach der An-
kunft der slavonischen und Agra-
mer Post abgehen kann, um
die durch diese angelangten Brie-
fe sogleich mitsenden zu können,
so wird dieselbe nicht am Dien-
stage und Freytage um 5 3)4
Uhr in der Früh, sondern am
Dienstage und Samstage um
6 1̂ 2 Uhr Abends hier eintref-
fen. Womit die dießfallige Kund-
machung vom 21. d. berichti-
get wird.

K. K. Oberpostamts-Ver-
waltung. Laibach den 29. Oc-
tober 1828.
Z. »371. (1) Nr. 1107.

C o n v o c a t i o n
nach A n t o n F l e t t e n von Ternou tza .

Vom Bezirksgerichte zu Sittich wird zur Er<
Hebung der Verlaß > Passiven nach Anton Fletten,
gewesenen Hübler von Ternouha, die Convoca«
lions» Tagsahung auf den 26. November »628,
Früh um 9 Uhr vor diesem Gerichte mit dem
angeordnet, daß alle Jene, welche an diesen
Verlaß einen rechtlichen Anspruch zu haben ver»
meinen, solchen gehörig anmelden un» auöwei»
sen sollen, widrigens derselbe ohne Rücksicht ad«
gehandelt und eingeantwortet werden würde.

Sittich am 3o. September ^628.

Z . t 3 6 l . (2) E d i c t .
Vom Bezirksgerichte der k. k. Staats-

Herrschaft Lack w»rd hiemit allgemein kund
gemacht: Man habe über Ansuchen des Lucas
Gusell von S t u d o r , gegen Johann Masch-
gon von Thlzhlttlwerd, wegen aus dem wirth-

schaftsamtllchen Vergleiche vo« i 3 . März
1822 schuldigen 62 st. c. s. c. > die exe»
cunue Feilbletung der, dem Johann Masch-
gon gehörigen, der Staatsherrschaft Lack,
sub Urb. N r . 4 4 6 , zinsbaren Hübe, 5uk
H a u s - N r . 7 , in Thizhimwerd,. im gerichtli-
chen Schätzwerthe von 5oo fi. sammt Fahr-
nissen, bestehend in zwey Ochsen, einer Kuh,
einem Kalbe, ellf Ziegen, H e u , Bt roh und
einigen Fährnissen bewilliget, und hiezu drey
Fellbietungstagsayungen, und zwar auf den
10. November und 10. December d. I . ! , dann
9. Jänner k. I . , jedesmahl Vormittags von
9 bls i 2 Uhr , in I^oco der zu versteigernden
Hübe mit dem Beysatze anberaumt, daß,
wenn dle zu versteigernden Gegenstände bey
der ersten und zweyten Versteigerung nicht über
oder um den Gchaywerth an Mann gebracht
werden konnten, selbe bey der dnlten auch
unter demselben werden hintangegeben werden.

Wozu die Kaustufllgen nnt dem Beysaye
zu erscheinen eingeladen werden, daß die
Beschreibung der Realitäten sammt den Licit
tationsbedingnlssen m hnsiger Gerichtskanzley
eingesehen werden können.

Lack den 8. October 1828.

Z. i358. (2) N r . 1142.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Radmannsdorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey auf Anlangen des Joseph Gollmayer
von Möschnach, in die öffentliche Feilbietung
der, dem Gegner Joseph Deschmann zu Vor-
markt gehörigen, der Benesiciumsgült.Rad-
mannsdorf, sub Urb. N r . 44 dienstbaren,
auf ioä st. M . M . geschätzten Dominical-
Wiese Vecbzach, im Wege der Execution ge-
wllliget worden. Da nun hiezu drey Ter«
mine, und zwar für den ersten der 3a. N o -
vember, für den zweyten der 23. December
d. I . , und für den dntten der 23. Jänner
1629, nnt dem Beysatze bestimmt wurden,
daß, wenn diese Wiese weder bey dem er<
sten noch zweyten Termine um die Schätzung
oder darüber nicht an Mann gebracht wer-
den könnte, sie bey dem dritten auch unter
der Schätzung verkauft werden würde; so ha-
ben die Kauflustigen an den erftgedachten Ta«
gen Früh um 9 U h r , in der hiesigen Ge-
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richtskanzley zu erscheinen, wo sie auch
die Licitationsbedingmffe hier einsehen können.

Bezirks - Gericht Radmannsdorf den 6.
October 1828.

Z. i3/>2. <3) N r . tLo5.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey in Folge An«
suchens des Anton Mekinda, Vormundes der
Joseph Weuz'schen Pupillen, äe praeseinäw
16. d. M . , Zahl i8o5 , in die executive Feil-
bietung der, dem Paul und der Maria Thur-
schitsch von Iirknitz gehörigen, der Herrschaft
Haasberg, »nd Rect. Nr . 32/ i , dienstbaren,
auf 260 ft. geschätzten Viertelhube, wegen schul-
digen i 5 i ft. 11 kr. 0. 5. o.) gewilliget, und
zur Vornahme derselben der 14. October,
der 14. November und der i 5 . December
l. I . , jedesmahl um 9 Uhr f rüh , im Mark-
te Zirknitz mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß diese gedachte Hübe bey der ersten
oder zweyten Lunation nur um oder über
die Schätzung, bey der dritten aber um jeden
Anbot hintangegeben werden soll.

Dessen die Kauflustigen durch Edicte und
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken ver-
ständiget werden.

Bezirks-Gericht Haasberg am 19. July
1828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Licitation ha,

ben sich keine Kauflustigen gemeldet.

Z . 1355. (3) Nr . i225.
V o r r u f u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Freudenthal wird dem Ignaz Salasnig, Be-
sitzer einer der löbl. Herrschaft Billichgratz
dienstbaren, zu Billichgratz liegenden 1̂ 4 Hübe
sammt An-und Zugehör, mtttels gegenwar-
tigen Edictes kund gemacht: Es habe wider
ihn bey diesem Gerichte Nicolaus Recher,
Handelsmann zu Laibach, unterm 26. Apnl
l . I . , Zahl 635 , das Gesuch um Pranota-
tion der Corrent- Conto vom 2ä- April 1828,
zur Slcherstellung schuldiger 200 st., auf obl-
ge Realität, und am 6. September l. I . ,
Zahl 1235, die Klage auf Bezahlung der
200 ss., e. 8. 0., und IuMfiznung der er-
wirkten, und unterm 12. Iuny l . I . , vollzo,
genen Pränotation angebracht, worüber die
Tagsatzung auf den 22. Jänner 1829, Früh
um a Uhr vor diesem Gerichte anberaumt ist.

Das Gericht, dem der Or t seines Auf-
enthaltes unbekannt, und da er vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend ist, hat zu sei-

ner Vertretung, und auf dessen Gefahr und
Unkosten den Herrn Dr. Johann Paschalll,
zum Curator bestellt, mit welchem die ange-
brachte Rechtssache nach der für die k. k. Erb-
lander bestimmten Gerichts-Ordnung ausge-
führet, und entschieden werden wird. Ignaz
Salasnig, wird dessen hiemit zu dem Ende
erinnert, damit er allenfalls zur rechten Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen den bestimm«
ten Vertreter seine Rechtsbehelfe an Handen
zu lassen, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt in die
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzu«
schreiten wissen möge, die er zu seiner Ver-
theidigung dlensam finden würde, widrigens
er sich die aus seiner Verabsäumung entste-
henden Folgen selbst beyzumessen haben wird.

Bezirks - Gericht Freudenthal am 10.
September 1828.

Z. i356. (3) I . Nr . 1234.
V o r r u f u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Freudenthal wird dem Ignaz Salasnig, Be-
sitzer einer der löbl. Herrschaft Billlchgratz lie-
genden i j 4 Hübe, sammt An- und Zugehör,
mittelst gegenwärtigen Edictes kund gemacht:
Es habe wider ihn bey diesem Gerichte Jo-
seph Seuneg, Getreldhandler zu Laibach,
durch Herrn Dr. Maximilian Wurzbach, un-
term 23. April l. I . , Zahl 616, das Gesuch
um Pranotation der Eorrent« Conto, ääo.
23. April l. I . , zur Sicherstellung schuldiger
860 ft., auf obige Realität, und am 6. Sep-
tember l. I . , Zahl 1234, die Iustificirungs-
Klage über, am 12. Iuny l. F. , vollzoge-
ne fragliche Pranotatlvn eingereicht, worü-
ber die Tagsayung auf den 22. Jänner 1829,
Früh um 9 Uhr vor diesem Gerichte anbe-
raumt ist.

Das Gericht, dem der Or t seines Auf-
enthaltes unbekannt, und da er vielleicht aus
den k. k. Erblandern abwesend ist, hat zu sei-
ner Vertretung, und auf dessen Gefahr und
Unkosten den Herrn Dr. Johann Paschazi zum
Curator bestellt, mtt welchem die angebrach-
te Rechtssache nach der für die k. k. Erblan-
der bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird. Ignaz Salas-
nig wird dessen hlemit zu dem Ende erinneri,
damit er allenfalls zur rechten Zeit selbst er-
scheinen, oder ^zwischen den bestimmten Ver-
treter seine Rechtsbehelfe an Handen zu lassen,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen, und diesem Gerichte namhaft zu
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machen, und überhaupt in die rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mö-
ge/ die er zu seiner Vertheidigung, diensam
-finden würde, widrigens er sich die aus sei-
ner Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
beyzumessen haben wird.

Bezirks - Gericht Freudenthal am i o .
September 1828.

Z. 1343. (3) N r . i65^.
C o n v o c a t i o n s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu
Münkendorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe über Absterben des Matthäus Tau-
tscher von Tersain, zur Erhebung dessen
Verlaßpassiva auf den 24. November d. I . ,
Vormittag um 9 Uhr in der gerichtlichen
Amtskanzley cine Tagsatzung anberaumt;
wozu alle Jene, welche zu diesem Verlasse
aus welch' lmmer für einem Rechtsgrunde,
entweder als Erben, oder als Gläubiger, ei,
nen Anspruch zu haben vermeinen, bey Ver-
meidung der Folgen des 3i/> § . , allg. b. G.
B. vorgeladen werden.

Münkendorf am 17. OctZber 1828«

Z. 1357. (2)
Für künftige Georgi - Zeit sind zwey

Wohnungen im zweyten und dritten Stocke

gassenseits, jede von drey Zimmern, einer
Küche, Speisegewölbe und Holzlege, nebst an-
dern Bequemlichkeiten, im Hause Nr . 6 , in
der Stadt , zu vermiethen.

Die nähere Auskunft hierüber erhalt
man im Laden des Herrn Marcus Ehar l ,
Graveur.

Laibach den 2^. October 1828.

z .Z . i333. (2)
Das hiesige Zeitungs - Comptoir zeigt an,

daß es die vom Herrn v. Fischer, componirten
neuesten Redout-Deutsche pro 1829, imkiano-
^ordL-Auszug in Wien stechen laßt, und cülf
selbe mit I o kr. pr. Exemplar Pranumeration
annimmt.

Z . i 3 6 5 . ^ 2 )
Das Handlungshaus Terpin;

L?i Fabrwtti in Laibach, am Raan,
Nr. 192, im ersten Stocke, kauft
fortwährend alle Gattungen öffent-
licher Staats - Papiere im dilligsten
Verhältnisse gegen die bestehenden
Börse-Course.

Dm hiesigen Mitungs - Comptoir ist zu haben:

Mweisung, faßliche/ zur Zeichnung der
Netze für Ecd« und Himmelikugelnž so wie "für
die gewöhnlichsten Projections» Arten d<r Plani '
sphären. Wel l» , LanZ» und ScernkaNen. M i t
z«uey lythographirten groß?n Täfeln und einer
Tabelle, aus der Jeder, blos mittelst eines Zir»
kels und Maßstabes die gewöhnlichsten Arten der
Plamsstharen oder Halbkugeln verzeichnen kann.
Verfaßt von F r i e d r i c h A n t o n F r a n k ,
Profeffor am k. k. akad. Gymnasium zu 3aibäch,
und wirklichem Mitgliede der k. k. Landwirth--
schafts'Gesellschaft in Koain, 6. Laibach, bro»
schirt, ^5 lr . .

Abhandlung über die Gypsbruche in Ober-
krain :c. Von Dr. Lorenz Vest; dann über die
Eigenschaften des Gypses und seine Wirkung auf
die Pflanzen, von Dr . Johann Burger, ä. ge»
falzt, i«o kr.

Abhandlung über die Wembereitung nach
Elisabeth Gervais. Aus dem Französischen über»
Hetzt, von Freyherrn u. Mascoa. Nebst einem An»
dclnge d«r Hnmmel'schen Ankündigung des Wein»
und Bler-Apvarnz, ^ gzkalzt, i9, kr.

Lvangelienbuch jn kraimrischer Sprache;
enthaltend alle Sonn» und Feyertags. Evange»
!5?n des ganzen ^chr?Z und- wäh^nd der Fasten.

Zeit, sammt Litanayen und Gebeten, 3< Kla°
genfurt, steif gebd. 4o kr.

JEDKO KERtSH.\N£SKIH RE'SNIZ. Is
Nemflikiga prestavil URBAN JARNIK ,
Faj mo finer v' Nomshkim 'Sh-Miheli, Rla-
genf. 16 kr.

Kreuzwegbüchel in krainerischer Sprache,
nedst einem Meßgöbel«, Klagenfurt, sieisgebd.
6 kr.

Aeranal-^und Domestical- Quittungen.
Anzeige für leerstshenoe und wleder ver-

mietheie Quartiere.
Exhiblten ' Bögen.
Kirchenrechnungen.
Puppillar - Tabellen.
Sperr-Relationen.
Summarische Ausweise der Getrauten, Ge-

bornen unt» Gestorbenen.
Vorspanns - Anweisungen,

detto» Quittungen.
Verzeichniß der bey dem k. k. Oberposiam-

te in Laibach ankommenden und abgehenden Posten.
Verzeichniß der bey der k. k. H a u p t - P o s t -

wagens «Expedition in Laibach ankommenden und
abgehenden Post», E i l . und Arancardwägen.


